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Eitler Mode-Enthusiast Markus: Ein
Trendsetter zwischen Ironie und

Authentizität
Titel: Die ironische Mode des It-Boys Markus Untertitel:

Authentizität und Konsumkritik im Zeitalter der Instagram-
Trends Markus ist bekannt dafür, ein eitler Mann zu sein,
der seinen Freunden keine Ruhe lässt, bis die perfekte

Pose auf einem Foto sitzt. Denn wer schön sein will, muss
bekanntlich leiden – selbst wenn es auf Kosten anderer

geht. Karl Lagerfeld oder vielleicht sogar Nietzsche hätten
es nicht besser ausdrücken können: &amp;#8222;Wie arm

wäre der menschliche Geist ohne die
Eitelkeit!&amp;#8220; In einer Zeit, in der

Gleichberechtigung eine große Rolle spielt, hat jeder das
Recht, nach Schönheit zu streben. Für Markus ist das

jedoch nebensächlich. Er &amp;hellip;



Titel: Die ironische Mode des It-Boys Markus

Untertitel: Authentizität und Konsumkritik im Zeitalter der
Instagram-Trends

Markus ist bekannt dafür, ein eitler Mann zu sein, der seinen
Freunden keine Ruhe lässt, bis die perfekte Pose auf einem Foto
sitzt. Denn wer schön sein will, muss bekanntlich leiden – selbst



wenn es auf Kosten anderer geht. Karl Lagerfeld oder vielleicht
sogar Nietzsche hätten es nicht besser ausdrücken können: „Wie
arm wäre der menschliche Geist ohne die Eitelkeit!“ In einer
Zeit, in der Gleichberechtigung eine große Rolle spielt, hat jeder
das Recht, nach Schönheit zu streben.

Für Markus ist das jedoch nebensächlich. Er konzentriert sich
lieber darauf, wie er sich in Szene setzen kann. Anfangs war er
sich unsicher, was er vom Y2K-Revival halten sollte. Schließlich
wird die Mode der Nullerjahre von den 80ern inspiriert, und das
ist doch etwas zu Mainstream für den in Bayern lebenden
Markus. Da es jedoch keine trendy Alternativen gab, entschied
er sich schließlich dafür, mitzumachen und wählte diese Woche
ein Ensemble aus ultramarinblauer Trainingsjacke, Bluejeans
und passender Cap.

Um seinen Look komplett zu machen, setzte Markus auf den
historischen Twist. Während Medusa von Versace und der
glitzernde Totenkopf von Philipp Plein out sind, trägt Markus
lieber einen Aufnäher mit goldenem Doppellöwen – natürlich nur
ironisch. Eine Modebewegung, die auf Konsumkritik abzielt, hat
dazu geführt, dass der intelligente Fashionista stolz sein Logo
zur Schau trägt. Falls jemand danach fragt, ist alles nur Fake –
versteht sich.

Markus‘ ironisches Modeverständnis wird besonders deutlich,
seitdem er wieder mit seinem alten Freund Cem abhängt. Für
Cem spielt Mode keine Rolle, was Markus etwas enttäuscht. Die
beiden lernten sich vor einiger Zeit auf einer Finissage-Party
kennen und verloren dann den Kontakt, da Cem kein Instagram-
Profil hatte. Umso schöner war es, sich wiederzusehen und
festzustellen, dass sie immer noch gut miteinander auskommen.

Vielleicht wird Cem die Gelegenheit nutzen, um Markus auf
seine unauthentische Trendjagd anzusprechen. Schließlich trägt
Markus ab und zu echtes Leder, auch wenn es meistens vintage
aussieht. Cem sorgt sich, dass das ein falsches Signal senden
könnte und Menschen sogar auf den Gedanken bringen könnte,



Wölfe zu töten. Vielleicht bietet die nächste gemeinsame
Wanderung die perfekte Gelegenheit für eine Intervention.

In einer Zeit, in der Mode nicht nur Kleidung ist, sondern auch
eine Botschaft transportiert, verkörpert Markus mit seinem
ironischen Modebewusstsein Authentizität und Konsumkritik.
Eines ist sicher: Sein Look ist einzigartig und lässt keine Zweifel
daran, dass er ein echtes It-Boy ist.
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